
Jun.-Prof. Dr. C. Mukherjee Winter Semester 2018/19
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Aufgabe 1 (8 Punkte)

Es seien X1 und X2 unabhängige Zufallsvariablen. Zeigen Sie die folgenden Aussagen:

(a) Falls X1, X2 ∼ Ber(p) (d.h. P(X1 = 1) = 1 − P(X1 = 0) = p für p ∈ [0, 1]), dann ist
X1 + X2 ∼ Bin(2, p) (die Zähldichte einer Bin(n, p)-verteilten ZV ist gegeben durch p(k) =(
n
k

)
pk(1− p)n−k)

(b) Falls X1 ∼ Normal(µ, σ2) (d.h. die Dichte der Verteilung von X1 ist gegeben durch f(x) =
1√
2πσ

exp{− (x−µ)2

2σ2 }) und X2 ∼ Normal(ν, τ 2), dann ist c1X1+c2X2 ∼ Normal (c1µ+c2ν, c
2
1σ

2+

c2
2τ

2).

(c) Falls X1, X2 ∼ Exp(λ) (d.h. die Dichte der Verteilung von X1 ist gegeben durch f(x) =
1{x>0}λ exp{−λx}), dann ist X1 + X2 ∼ Γ(2, λ) (die Dichte einer Γ(p, b)-verteilten ZV ist
gegeben durch f(x) = 1{x>0}

bp

Γ(p)
xp−1e−bx).

(d) Sei X1 ∼ Poi(λ) (d.h. die Zähldichte der Verteilung von X1 ist gegeben durch p(k) = λk

k!
e−λ),

und X2 ∼ Poi(µ), dann ist X1 +X2 ∼ Poi(λ+ µ).

Hinweis: Sie können verwenden, dass, falls für alle t ∈ R, E[eitX ] = E[eitY ], dann gilt X
(d)
= Y . Es

gibt aber auch die Möglichkeit, die Aussagen ohne diesen Satz zu beweisen.

Aufgabe 2 (6 Punkte)

Bewerten Sie im arbitragefreien T-Perioden-Binomialmodell die forward starting call option mit
der Auszahlung (

ST
ST0
−K

)+

wobei T0 < T .

Aufgabe 3 (6 Punkte)

Es sei t ∈ {0, ..., T − 1} und Q,Q1,Q2 ∈ M mit Dichteprozessen (Zt), (Z
1
t ), (Z2

t ) bzgl. P. Wir
definieren für B ∈ Ft das Maß Q̃ auf FT durch

dQ̃

dP
= Zt

(
1B
Z1
T

Z1
t

+ 1Bc

Z2
T

Z2
t

)
.

(a) Zeigen Sie, dass der Dichteprozess Z̃ von Q̃ gegeben ist durch

Z̃s :=

{
Zs, s ≤ t

Zt
(
1B

Z1
s

Z1
t

+ 1Bc
Z2
s

Z2
t

)
, s > t.

(b) Zeigen Sie, dass Q̃ ein äquivalentes Martingalmaß ist.


